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Fresenius berichtet ab 2017 ausschließlich nach IFRS 

 
Die Fresenius SE & Co. KGaA („Fresenius“) wird ab dem kommenden Geschäftsjahr, 

beginnend am 1. Januar 2017, die Finanzberichterstattung ausschließlich nach den 

International Financial Reporting Standards (IFRS) vornehmen. Das Unternehmen wird 

Finanzinformationen gemäß US-GAAP dann nicht mehr zusätzlich zur Verfügung stellen. 

 

Fresenius ist als börsennotiertes Unternehmen mit Sitz in einem Mitgliedsstaat der 

Europäischen Union dazu verpflichtet, den Konzernabschluss nach IFRS unter Anwendung 

von § 315a Handelsgesetzbuch (HGB) aufzustellen und zu veröffentlichen. 

  

Da der ebenfalls börsennotierte Unternehmensbereich Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA 

aufgrund eines sogenannten Pooling Agreements nach US-GAAP bilanziert hat, hat Fresenius 

neben dem gesetzlich vorgeschriebenen IFRS-Konzernabschluss zusätzlich einen 

Konzernabschluss nach US-GAAP veröffentlicht, um die wirtschaftliche Lage des Konzerns 

vergleichbar und transparent darzustellen.  

 

Die Verpflichtung von Fresenius Medical Care zur Konzernbilanzierung und -berichterstattung 

nach US-GAAP wurde mit einem Beschluss von ihrer Hauptversammlung 2016 aufgehoben.  

 

Im Sinne der einheitlichen Steuerung und Darstellung werden der Fresenius-Konzern und alle 

Unternehmensbereiche ab 2017 ausschließlich nach IFRS berichten. Für das Geschäftsjahr 

2016 wird Fresenius wie bislang sowohl nach US-GAAP als auch nach IFRS berichten. 
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Keine wesentlichen Abweichungen zwischen Kennzahlen  

In den vergangenen Jahren gab es nur unwesentliche Unterschiede zwischen den 

Finanzkennzahlen von Fresenius nach IFRS und US-GAAP. Historische IFRS-Kennzahlen für 

den Fresenius-Konzern und die einzelnen Unternehmensbereiche sind auf unserer Investor 

Relations Website verfügbar.  

 

Keine Auswirkungen auf ADR-Programm 

Für das Sponsored Level 1 American Depositary Receipt (ADR)-Programm von Fresenius in 

den USA ändert sich mit der Umstellung der Rechnungslegung nichts. Die ADRs werden 

weiterhin unter dem Ticker „FSNUY“ auf der OTC (Over-the-counter)-Handelsplattform 

OTCQX International Premier gehandelt. 

 

# # # 

 

 

Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen für die 
Dialyse, das Krankenhaus und die ambulante medizinische Versorgung von Patienten. Im Geschäftsjahr 
2015 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 27,6 Milliarden Euro. Zum 30. September 2016 
betrug die Anzahl der Mitarbeiter weltweit 231.432. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
 
Folgen Sie uns auf Facebook und Twitter: www.facebook.com/fresenius.group und 
www.twitter.com/fresenius. 
 
 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, 
Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. 
Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu 
aktualisieren. 
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